
Erasmus+ 
Studium und Praktikum

uni-bielefeld.de/international

International Office
Universitätsstraße 25, 33615 Bielefeld

Wo bekomme ich weitere 
Informationen?
Infopunkt International
Universitätshalle im Hauptgebäude 

Montag – Freitag 11:00 – 13:00 Uhr 

www.uni-bielefeld.de/international 
www.uni-bielefeld.de/go-out

Immer im Wintersemester führen die 
Fakultätskoordinator*innen in Kooperation 
mit dem IO Infoveranstaltungen zu den 
jeweiligen Erasmus-Kooperationen durch.

Vorbereitung
◼ Austausch mit anderen Erasmus-Studierenden,
Informationen im International Office sowie bei
den Erasmus- und Praktikumsbeauftragten

◼ Erfahrungsberichte unter:
www.uni-bielefeld.de/go-out

◼ Länderinformationen finden Sie unter:
www.study-in-europe.org oder
www.studieren-weltweit.de

Engagiere Dich international!
◼ Teilnahme am International Mentoring
Programme (IMP) zur Unterstützung internationa-
ler Studierender vor dem Auslandsaufenthalt oder
nach Rückkehr aus dem Ausland

◼ Teilnahme am Programm
„Länderbotschafter*innen“ nach Rückkehr aus
dem Ausland
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Förderung und Unterstützung 
◼ Erlass der Studiengebühren an der Gasthoch-
schule und Unterstützung vor Ort (z. B. Einfüh-
rungstage/-wochen, Unterstützung bei der Woh-
nungssuche)

◼ Mobilitätszuschuss abhängig von der Zielregion
Studium ca. 490–600€/Monat, Praktikum ca.
640–750 €/Monat

◼ Soziale Teilhabe und Chancengerechtigkeit sind
ein zentrales Anliegen in der Hochschulbildung
und Leitthemen in der Erasmus+ Programmgene-
ration 2021–2027: Zusätzliche finanzielle Mittel in
Höhe von 250€/Monat erhalten Studierende, die
geringere Chancen haben, einen Auslandsauf-
enthalt zu verwirklichen. Das sind Studierende mit
Kindern, Studierende mit Behinderung und/oder
chronischer Erkrankung sowie Studierende aus
einem nicht-akademischen Elternhaus und
Studierende, die ihr Studium durch Erwerbstätig-
keit (mit)finanzieren müssen

◼ Sprachkursangebote am Fachsprachenzentrum:
www.uni-bielefeld.de/fachsprachenzentrum

◼ EU-Online-Sprachtests und Sprachkurse für zahl-
reiche Unterrichts- und Arbeitssprachen

◼ Green Travel: Nutzen Sie Verkehrsmittel mit ge-
ringerem CO2-Ausstoß als Alternative zum Fliegen.
Dafür gibt es einmalig 50€ und es können zusätz-
liche Reisetage berücksichtigt werden

Förderdauer
Die Förderung ist in jeder Studienphase (Bache-
lor, Master, Promotion) bis zu 12 Monate möglich 
(24 Monate für Staatsexamensfächer), die auf 
mehrere Auslandsaufenthalte mit entsprechender 
Mindestdauer aufgeteilt werden können.

◼ Studium: 2–12 Monate an einer Erasmus+
Partnerhochschule der Fakultät

◼ Praktikum: Während des Studiums 2–12 Monate
in einem Erasmus+ Programmland und nach Stu-
dienabschluss 2–12 Monate innerhalb des ersten
Jahres nach Abschluss

Bewerbung Auslandsstudium 
◼ Bewerbungen erfolgen über die Datenbank
Mobility Online

◼ Bewerbungsunterlagen: Lebenslauf, Motiva-
tionsschreiben, Transcript, Sprachnachweis

◼ Bewerbungsfrist: 31. Januar für das darauf
folgende akademische Jahr; z. B. Frist 31.01.2024
für das akademische Jahr 2024/25

◼ Die genauen Bewerbungsmodalitäten erfragen
Sie bitte bei den Erasmus+ Koordinator*innen in
Ihrer Fakultät

Bewerbung Auslandspraktikum
◼ Die Bewerbung für eine Erasmus+
Praktikumsför-derung erfolgt nach der
erfolgreichen Suche eines Praktikumsplatzes
zentral im International Office

◼ Bewerbungsfrist: spätestens 6 Wochen vor
Praktikumsbeginn, Bewerbungen sind ganzjährig
möglich. Informationen zu den
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf dieser
Website: https://www.uni-bielefeld.de/
international/go-out/praktikum-im-ausland/

Was ist Erasmus+? 
◼ European Community Action Scheme for the
Mobility of University Students

◼ Mobilitätsprogramm der EU

◼ Programmländer:
• Die EU-Mitgliedstaaten
• Island, Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen,
Serbien, Türkei

◼ Alle Bielefelder Fakultäten kooperieren mit unter-
schiedlichen europäischen Partnerinstitu tionen,
Übersicht der Hochschulen unter:
www.uni-bielefeld.de/go-out-partnerhochschulen

◼ Im Ausland erbrachte Leistungen können in
Absprache mit der Fakultät anerkannt werden

„Das Forschungspraktikum in  Brüssel

bot mir neben dem Kennen lernen

neuer Arbeitsweisen in einem inter-

nationalen Umfeld die optimale

Möglichkeit, mich persönlichen Her-

ausforderungen zu stellen und unver-

gessliche Erlebnisse zu schaffen.“

Patrick, Erasmus-Praktikum in 

Brüssel, Belgien

„Es lohnt sich, auch mal seine Komfortzone

zu verlassen und in neue Kulturen einzutau-

chen. Die Erlebnisse, die man erfahren kann,

der akademische Perspektivenwechsel und

die  Menschen, die man dort trifft, sind es  auf

 jeden Fall wert.“Stefanie, Erasmus-Studium in 
Umeå, Schweden




